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Gorillas sind am Tag wach und schlafen in der , ganz ähnlich

wie wir Menschen. Am Vormittag fressen sie. Über  ruhen sie

etwa vier Stunden lang. Am Nachmittag fressen sie wieder und bereiten sich dann einen

 vor. Das ist ein Nest aus Ästen und Blättern. Das Nest bauen

sie auf einem  oder auf dem Boden. Dafür benötigen sie nur

wenige Minuten. Meist schläft ein  nur eine Nacht im selben

Nest.

Gorillas sind gesellige Tiere. Sie leben in  zusammen. Je nach

Gorilla-Art besteht eine Gruppe aus nur wenigen . Es können

aber auch bis zu 40 Gorillas sein. In jeder Gruppe ist ein Männchen der

. Es ist meistens das älteste und trägt schon graue Haare. Man

nennt es deshalb „ “ oder „Silberrücken-Männchen“. Zur Gruppe

gehören noch weitere Männchen, die nennt man „ “. Dazu

gehören die Weibchen und die Jungtiere.

Jede Gorillagruppe hat ihr eigenes . Die sind in der Größe sehr

verschieden. Sie reichen von etwa 400 bis zu über 3.000 . Die

Gruppen weichen sich aus, so kommt es nicht zu Streitigkeiten. Innerhalb der

 prügeln sich Gorilla-Männchen, wenn es darum geht, wer der

Chef der Gruppe sein darf. Wenn ein neues  Herr über eine

Gruppe wird, dann tötet es die kleinen Gorillas, die einen anderen

 haben. Der Chef der Gruppe will, dass nur er und seine

eigenen  sich vermehren.


